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Neues Bad soll am
1. November 2022
eröffnet werden
Infrastruktur Zeitplan für die Errichtung wurde
dem Umwelt- und Bauausschuss vorgelegt

Von unserem Redakteur
Volker Held

M Altenkirchen. Der Bau des neuen
Schul- und Sportbades in Alten-
kirchen auf der Glockenspitze hat
einen zeitlichen Rahmen erhalten,
den die Mitglieder des Umwelt-
und Bauausschusses der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen in der
jüngsten Sitzung des Gremiums
zur Kenntnis nahmen. In rund vier-
einhalb Jahren, nämlich am 1. No-
vember 2022, soll der neue Indoor-
Pool seine Pforten öffnen, der Pro-
bebetrieb sich über den Monat zu-
vor erstrecken.

Bis wirklich die ersten Wasser-
ratten die Becken in Beschlag neh-
men können, ist neben dem ei-
gentlichen Bau (Oktober 2020 bis
September 2022) noch
eine ganze Menge ad-
ministrativer Dinge zu
erledigen. Erster Mei-
lenstein ist die Aus-
schreibung, mit der ein
Generalplaner gefun-
den werden soll. Sie ist
noch für diesen Monat vorgesehen.
In der Sitzung am 28. November
will der Hauptausschuss bestim-
men, welches Büro das neue Bad
entwirft. In die Endausscheidung
sollen wahrscheinlich fünf Anwär-
ter gelangen. Zwischen Juli und
September 2020 sollen, so die Vor-
stellungen der Verantwortlichen
im Rathaus, die ersten Gewerke
ausgeschrieben werden. Bereits
hinter dem Pflug liegen zu diesem
Zeitpunkt die Beantragungen der
Fördermittel, wobei die Anmel-
dung zur Förderung bereits erfolgt
ist. Grundsätzlich gilt eine europa-
weite Ausschreibung.

Dass überhaupt eine neues Hal-
lenbad in Altenkirchen gebaut
werden soll, hatte der Verbands-
gemeinderat in seiner Sitzung am
29. Oktober 2015 per Grundsatz-
beschluss festgelegt, ehe das Gre-
mium am 18. Dezember 2017 letzt-
endlich einstimmig alles in trocke-
ne Tücher gepackt hatte. Wie nun
der neue Komplex im Detail aus-
sehen wird, muss in den kommen-
den Monaten definiert werden und
für das Interessenbekundungs- mit
nachgeschaltetem Verhandlungs-
verfahren festgezurrt werden. Als
Schul- und Sportbad, das auf der
„Gymnastikwiese“ nahe der Groß-

sporthalle seinen Standort findet,
wird es wahrscheinlich fünf Bah-
nen zu je 25 Meter Länge, ein Lehr-
schwimm- und ein Planschbecken
umfassen. Darüber hinaus ist vor-
gesehen, eine Fensterfront so zu
gestalten, dass sie im Sommer ge-
öffnet und als Zugang zu einer Lie-
gewiese genutzt werden kann.
Weitere Ausstattungsmerkmale gilt
es, nach und nach zu definieren.

Bis zum 1. November 2022 soll
das alte Hallenbad auf jeden Fall
noch in Betrieb bleiben, obwohl es
deutlich in die Jahre gekommen
ist. Das bekräftigten in der Zu-
sammenkunft des Ausschusses so-
wohl Bürgermeister Fred Jüngerich
als auch Burkhard Heibel als Leiter
der Abteilung Infrastruktur im Rat-
haus, nachdem Kevin Lenz (Bünd-

nisgrüne) diesen As-
pekt ins Spiel gebracht
hatte. „Das Bad ist im-
mer gepflegt worden.
Wir haben es nicht ver-
gammeln lassen“, be-
tonte Heibel. Die der
Statik wegen einge-

brachten Notstützen im Kellerbe-
reich werden ständig kontrolliert,
auch die Dachkonstruktion sei von
einem Fachmann geprüft worden.
„Ich halte es für ausgeschlossen,
dass es nicht im Betrieb bleibt“,
fügte Heibel an, räumte jedoch ein,
dass es logisch sei, dass die Tech-
nik durchaus mal versagen könne.

Eingeweiht am 27. Juni 1970
war der Oldtimer zunächst das ein-
zige größere Gebäude im gerade
im Entstehen begriffenen Sport-
zentrum. Diplom-Architekt Horst
Wohle (Essen) hatte den „Neubau
einer Kleinschwimmhalle mit
Schwimmbecken 8 x 25 Meter
nach dem Forschungsauftrag des
DSB/DSV für die Stadt Altenkir-
chen/Westerwald mit zentraler
Kleiderabgabe“ geplant. Bauauf-
sichtlich mit einem Kostenvoran-
schlag in Höhe von 1,425 Millionen
Mark am 6. Februar 1967 von der
Kreisverwaltung Altenkirchen per
Stempel geprüft, gab es zunächst
lediglich das eigentliche und in Ka-
cheln daherkommende Schwimm-
becken (maximale Tiefe 3,50 Me-
ter) sowie ein Einmetersprungbrett
und eine Plattform mit einer Höhe
von drei Metern für die ganz Mu-
tigen unter den Springern und na-
türlich alle Nebenanlagen.

„Das Bad ist
immer gepflegt
worden.“
Dieser Sachverhalt wurde
in der Sitzung deutlich.

Auch keine Selbstbedienungsterminals mehr
Poststruktur Schließfächer ziehen ebenfalls mit um

M Altenkirchen. Die Schließung der
Postbankfiliale in der Altenkirche-
ner Bahnhofstraße bleibt für Kun-
den des Unternehmens nicht ohne
Folgen: So stehen alle derzeit im
Betrieb befindlichen Selbstbedie-
nungsterminals vom 24. Juli an
nicht mehr zur Verfügung, wie Iris
Laduch-Reichelt, Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit der Postbank,
erklärte. Den Service im Bereich

Post- und Paketdienstleistungen
überträgt die Postbank zeitgleich
auf eine neue Partnerfiliale der
Deutschen Post, die in der
Friedrich-Emmerich-
Straße 15 eröffnet
wird. Ihre Kunden
informiert die Post-
bank per Aushang,
Handzettel und per-
sönlichem Anschreiben

über die neue Partnerfiliale der
Deutschen Post und den nächstge-
legenen Geldautomaten, an dem
Postbank-Kunden entgeltfrei Bar-
geld abheben können. Dieser be-
findet sich in der Wilhelmstraße 20

(Deutsche Bank). „Für bera-
tungsintensivere
Themen wie Baufi-
nanzierung, Alters-
vorsorge und Pri-

vatkredite empfehlen
wir die Filiale in der

Hindenburgstraße in

Hachenburg oder die Postbank-Fi-
nanzberatung, die auf Kunden-
wunsch auch bequem zu Hause be-
rät“, teilte Laduch-Reichelt mit.

Im neuen Standort der „Gelben
Post“ werden nach Auskunft der
Pressestelle in Frankfurt auch die
Postschränke (Schließfächer) aus
dem alten Gebäude eine neue
Heimstatt finden. Sie sollen zu den
geplanten Geschäftszeiten (mon-
tags bis freitags von 9 bis 17.30 Uhr
und samstags von 9 bis 12 Uhr) zu-
gänglich sein. Volker Held

Motorradfahrer und Sozia schwer verletzt

M Weyerbusch. Bei einem Verkehrsunfall in der Nähe
von Weyerbusch sind der Fahrer eines Motorrades
und seine Sozia am Freitagmittag gegen 12.25 Uhr
auf der B 8 schwer verletzt worden. Nach Auskunft
der Polizei Altenkirchen war der Mann am Steuer sei-
nes Maschine in Richtung Hasselbach unterwegs und
aufgrund nicht ausreichenden Sicherheitsabtstands
auf ein Auto aufgefahren, dessen Fahrerin verkehrs-
bedingt anhalten musste. Bei der Kollision wurden
Fahrer und Beifahrerin von der Maschine geschleu-

dert. Der Mann musste mit einem Rettungshub-
schrauber in eine Klinik nach Köln-Merheim geflogen
werden. Die Sozia wurde zunächst ins DRK-Kranken-
haus Altenkirchen gebracht, ehe sie am Freitagnach-
mittag ebenfalls per Helikopter in ein Neuwieder
Hospital verlegt wurde. Die Fahrerin des Autos zog
sich leichte Verletzungen zu, ihr einjährige Kind blieb
unverletzt. Für die Zeit der Unfallaufnahme war die
B 8 laut Polizei von 12.30 bis 14 Uhr in diesem Be-
reich voll gesperrt. Foto: Heinz-Günter Augst

Blaschke spricht
im Felsenkeller
Vortrag Bedingungsloses
Grundeinkommen Thema
M Altenkirchen. Das bedingungs-
lose Grundeinkommen ist am Frei-
tag, 25. Mai, 20 Uhr, Thema eines
Vortrages von Roland Blaschke,
Autor und Mitbegründer des Netz-
werks Grundeinkommen, im Al-
tenkirchener Haus Felsenkeller.
Das bedingungslose Grundein-
kommen bedeutet Geld für alle –
als Menschenrecht ohne Gegen-
leistung! Handelt es sich um ein vi-
sionäres Reformprojekt oder um ei-
ne sozialromantische linke Utopie?
Seit vielen Jahren gibt es eine Dis-
kussion um ein bedingungsloses
Grundeinkommen, geführt von
Nichtregierungsorganisationen und
namhaften Persönlichkeiten. Sogar
führende Manager in der Wirt-
schaft äußerten sich kürzlich posi-
tiv dazu. In Kenia finanziert eine
US-amerikanische Wohlfahrtsor-
ganisation eine Feldstudie. Blasch-
ke wird über die Entstehung und
Entwicklung der Idee des Grund-
einkommens berichten. Er wird
philosophische Zusammenhänge,
arbeitsmarkt- und sozialpolitische
und persönliche Auswirkungen in
den Blick nehmen und auch die Fi-
nanzierbarkeit thematisieren. Der
Eintritt ist frei.

Landfrauen zur
Gartenschau
M Altenkirchen. Die Landfrauen im
Bezirk Altenkirchen fahren nach
Bad Schwalbach zur Landesgar-
tenschau am Samstag, 16. Juni. Ab-
fahrt ist um 8 Uhr auf dem Weyer-
damm in Altenkirchen.

Z Anmeldungen bis zum 28. Mai
bei Uta Räder unter Tel.

02681/73 667 oder Iris Asbach unter
Tel. 02681/2340

Pfingsttreffen des MC Abschwarter Elkenroth
Pfingstsonntag, 20. Mai 2018 ab 10.00 Uhr
vor der katholischen Kirche in Elkenroth

Anzeigensonderveröffentlichung

Pfingstreffen /es �¥ AbschÑarter
Rundfahrt der Biker y Bikerfete und Rock mit A�½D�-�overband
Am Pfingstsonntag, 20. Mai,
wird Elkenroth zum Mekka
für Motorradfahrer. An die-
sem Tag wird die bereits im
Jahr 1996 ins Leben gerufene
Veranstaltung des MÀ Ab-
schwarter fortgeführt. Der
Bikergottesdienst mit an-
schließender Motorradseg-
nung vor der katholischen
Kirche St. Elisabeth beginnt
um 10 Uhr. Danach geht es
auf eine circa 22 Kilometer
lange Rundfahrt – begleitet
von hunderten Zuschauern
am Straßenrand. Im Festzelt
am Sportplatz in Kausen an-
gekommen, werden unter
anderem die größte Gruppe,
der älteste Teilnehmer oder
der Teilnehmer mit der wei-

testen Anreise mit stattlichen
Pokalen geehrt.

Nach dem Mittagessen,
Kaffee und Kuchen sowie
guter musikalischer Unter-

haltung durch den Musik-
verein „Harmonie“ Elkenroth
am Nachmittag steigt ab
20 Uhr die legendäre Biker-
fete. Mit einem Rockpro-

gramm aus Klassikern bis hin
zu aktuellen Àharthits stimmt
die Band BOBbastic auf
Deutschlands beste AÀ/DÀ-
Tributeband ein: AB/ÀD.

Unter dem Motto „Bon
Scott meets Brian Johnson“
führen gleich zwei Sänger
beide AÀ/DÀ-Gren zusam-
men. Dabei ähneln nicht nur

die Stimmen, sondern auch
das Aussehen den beiden
Rock-Legenden Bon Scott und
Brian Johnson. Doch damit
nicht genug: Dimi Deeds an
der Leadgitarre verkörpert
zudem Angus noung ebenso
perfekt.

Der Eintritt ist frei!

www.der-henrichs.de

Getränkemarkt: 02747915757
Landfleischerei: 027472203

GETRÄNKEFACHGROßHANDEL
LANDFLEISCHEREI CATERING IMBISSWAGEN

BISTRO/CAFÉ BÄCKEREI EVENTS

HÄUSLICHER PFLEGEDIENST HAMMER
Hubertusweg 3 · 57520 Kausen
Telefon: 0 27 47 / 930 386
Fax: 0 27 47 / 930 387
E-Mail: service@pflegedienst-hammer.de
Internet: www.pflegedienst-hammer.de

Seit über 20 Jahren in Ihrer Region

Unsere Leistungen im Überblick:
• Alten- und Krankenpflege daheim • Wundbehandlung
• Palliativ- Versorgung • Pflegeberatung • Betreuung von Demenzkranken
• Hauswirtschaftliche Versorgung • 24-Stunden-Rufbereitschaft

Unfall - Instandsetzung Neuwagen und EU Fahrzeuge
Reparaturen aller Marken TÜV und AU Abnahme
Inspektion und Reifenservice Klimaservice

HHeisterstr. 7 - 9, 57578 Elkenroth, Tel. 02747 3847

Diese Seite finden Sie auch online –
www.rhein-zeitung.de
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